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Vorwort
VorwortVorwortDie wirtschaftliche Betrachtungsweise spielt in der Rechtsordnung in vielfältiger
Weise eine Rolle. Dabei geht es einerseits um die Bedeutung der Ökonomie für
das Recht schlechthin, andererseits auch um die Frage, ob eine Würdigung eines
Sachverhalts aus wirtschaftlicher Sicht anders ausfällt als sonst, und welche For-
men der wirtschaftlichen Anknüpfung von Rechtsvorschriften es gibt. Die Studien-
gesellschaft für Wirtschaft und Recht widmete im November 2019 ihr traditionel-
les Symposium daher dem Thema „Wirtschaftliche Betrachtungsweise im Recht“.
Traditionellerweise wurde dabei das Generalthema zunächst aus allgemeiner Per-
spektive, sodann in den einzelnen Bereichen des Wirtschaftsrechts behandelt.

Den Autorinnen und Autoren danken wir herzlich für ihren bereitwilligen Ein-
satz und die unkomplizierte Kooperation. Der Linde Verlag hat die Publikation
dieses Bandes der Schriftenreihe abermals in bewährter Weise betreut.

Unser Dank gilt auch Brigitte Pointner und Katharina Moldaschl für die exzellente
Organisation des Symposiums sowie die Unterstützung bei der Drucklegung des
Buches. 

Graz/Salzburg/Wien, im Mai 2020 Michael Holoubek, Susanne Kalss,
Reinhard Klaushofer, Michael Lang,

Georg Lienbacher, Brigitta Lurger,
Michael Potacs
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